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Ministerial-Bekanntmachungen.
(I60 I. An Stelle des verstorbenen Großherzoglichen Landkammerraths Haupt-
mann a. D. von Heyne hier ist der Rittergutsbesitzer Richard Thierbach zu
Lobeda bei der vom unterzeichneten Staats-Ministerium ausgeschriebenen Wahl
durch diejenigen Wahlberechtigten, welche mit einem Einkommen von mindestens
3000 —¾ aus inländischem Grundbesitz zur zweiten Abtheilung der Steuerrolle
engezeichnet sind, zum Abgeordneten, dessen Amtsdauer bis zum Zusammen-
tritt des dem XX V. Landtage folgenden ordentlichen Landtags dauert, gewählt
worden und hat die auf ihn gefallene Wahl angenommen.

Weimar, den 19. Februar 1890.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,
Departement des Aeußern und Innern.

v. Groß.
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